
Anlage 2      Beschlussvorlage Nr. 17-0799 

Aufhebung  der Haupt- und Realschulzweige an der Konrad-Adenauer-Schule 
Heppenheim 

 

Entwicklung Grundschule Konrad Adenauer Schule Heppenheim 
 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 
 Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. 
Jahrgang 1 56 3 62 3 61 3 71 3 57 3 77 4 
Jahrgang 2 71 4 56 3 60 3 59 3 69 3 55 3 
Jahrgang 3 59 3 74 4 58 3 63 3 62 3 72 3 
Jahrgang 4 61 3 61 3 70 4 55 3 60 3 59 3 
Gesamt 247 13 253 13 249 13 248 12 248 12 263 13 
Schuljahr 2012/13: endgültige Schülerzahlen HESIS 

Die Grundschule wird bis auf vereinzelte Jahrgänge weiterhin 3-zügig bleiben. 

 

Entwicklung Hauptschulzweig Martin-Buber-Schule Heppenheim 
 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 
 Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. 
Jahrgang 5 13 1 10 1 9 1 9 1 8 1 6 1 
Jahrgang 6 22 1 14 13 12 12 11 
Jahrgang 7 24 1 17 1 14 1 12 2 11 2 11 2 
Jahrgang 8*) 28 2 33 2 28 2 23 20 18 
Jahrgang 9*) 33 2 26 2 40 2 34 2 27 2 25 2 
Gesamt 120 7 100 6 104 6 90 5 78 5 71 5 
*) Incl. je einer SchuB-Klasse. Schuljahr 2012/13: endgültige Schülerzahlen HESIS 

Entwicklung Realschulzweig Martin-Buber-Schule Heppenheim 
Vorklasse 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 
 Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. 
Jahrgang 5 63 3 58 2 55 2 61 3 58 2 53 2 
Jahrgang 6 53 2 64 3 64 3 61 3 67 3 64 3 
Jahrgang 7 77 3 67 3 68 3 68 3 64 3 71   3 
Jahrgang 8 74 3 88 3 66 3 67 3 67 3 64 3 
Jahrgang 9 74 3 80 3 95 4 72 3 73 3 73 3 
Jahrgang 10 82 3 73 3 77 3 92 4 69 3 70 3 
Gesamt 423 17 430 17 425 18 420 19 399 17 396 17 
Schuljahr 2012/13: endgültige Schülerzahlen HESIS 

Die Martin-Buber-Schule wird aufgrund weiter abnehmender Schülerzahlen in der 
Hauptschule künftig entweder in der Hauptschule jahrgangsübergreifend oder 
zusammen mit der Realschule schulformübergreifend arbeiten müssen. Wenn das 
Programm SchuB auslaufen sollte oder diese regionalen Klassen aufgrund 
insgesamt sinkender Hauptschülerzahlen nicht mehr an der Martin-Buber-Schule 
gebildet werden können, wird sich dieses Problem auch in den höheren Jahrgängen 
verstärkt stellen. Der Realschulzweig wird 3-zügig bleiben 


